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LCN 
Über diesen Menüpunkt können Sie festlegen ob die Sender bei einem Suchlauf in einer festgelegten Reihenfolge 
gespeichert werden sollen. 
Derzeit wird die LCN-Funktion in Deutschland nicht von den Programmanbietern unterstützt. 
Auswahl: Ein bis Aus 
Der Wechsel erfolgt mit den Tasten  . 
Um die Änderung zu speichern drücken Sie bitte die OK Taste. 
 
 
 
7.7.  Version  
In diesem Menü erhalten Sie Informationen zu Ihrem Receiver, 
der Hardware und der installierten Software. 
 
Hersteller Gibt den Hersteller an. 
Model  Gibt die genaue Bezeichnung an. 
Hardware Revisionsnummer der Hauptplatine 
Loader  Version des Bootloaders 
Software Version der installierten Software 
FP  Version der VFD Anzeige 
Garantie Beginn des Garantiezeitraums von 2 Jahren. 
CRC  Prüfsumme des EEprom  
 
 
 
 
 
7.8. Werkseinstellung  
In diesem Menüpunkt können Sie alle Einstellungen des Receivers 
auf den Auslieferungszustand zurückgesetzt werden. 
 
 
ACHTUNG, führen Sie diesen Schritt nur aus, wenn Sie sich absolut sicher sind. 
Dieser Vorgang kann nicht Rückgängig gemacht werden und eine komplette 
Neuinstallation ist notwendig.  
Aufzeichnungen auf der Festplatte sind hiervon nicht betroffen. 
 
 
 
7.9. Software Update  
 
 
Dieses Menü dient zum Datenaustausch und Softwareupdate. 
 
Mit den Tasten   haben Sie folgende Auswahlmöglichkeiten. 
 
 
 
Serial port (Download) Startet den Daten Download via RS232 Schnittstelle 
 
Serial port (Upload- ALL) Überträgt alle gespeicherten Programme und die Betriebssoftware  
    an einen anderen Receiver via RS232 Schnittstelle. 
 
Serial port (Upload- Backup) Überträgt die gespeicherte werkseitige Datenbank und die  
    Betriebssoftware an einen anderen Receiver via RS232 Schnittstelle.  
    Hierfür muss bei dem Receiver welcher die Daten empfangen soll  
    ein Werksreset zuvor durchgeführt werden. 
 
Serial port (Upload- UserDB) Überträgt die Benutzerdatenbank an einen anderen Receiver via  
    RS232  Schnittstelle. 
 
Serial port (Upload- APP) Überträgt die Betriebssoftware an einen anderen Receiver via  
    RS232 Schnittstelle. 
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USB (Download)  Startet den Daten Download via USB.  
    Achtung, auf dem USB Stick darf nur eine Datei sein.  Upload- ALL oder Upload 
    Backup erzeugen aber jeweils 2 Dateien.  
    usbupdate_userdb_V1_0_27.bin  Datenbank 
    usbupdate_V1_0_27.bin   Software 
    Beide können verwendet werden, eine muss aber manuell auf dem PC gelöscht 
    werden. 
 
USB (Upload- ALL)  Überträgt alle gespeicherten Programme und die Betriebssoftware an einen USB- Stick. 
    Dies erzeugt 2 Dateien. 
 
USB (Upload-Backup)  Überträgt die gespeicherte werkseitige Datenbank und die Betriebssoftware an einen 
    USB- Stick. Dies erzeugt 2 Dateien. 
 
USB (Upload- UserDB) Überträgt die Benutzerdatenbank an einen USB- Stick.  
 
USB (Upload- APP)  Überträgt die Betriebssoftware an  einen USB- Stick. 
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Kapitel 8  Kindersicherung 
 
Über dieses Menü können Sie die Einstellungen für den Schutz von Menüs 
oder Programmen einschalten und das aktuelle Passwort ändern.  
 
Um eine Sperre zu aktivieren, wählen Sie mit den Pfeiltasten   den 
gewünschten Eintrag an und drücken Sie die Taste . 
 
 
 
 
 
Im Standart ist der Code 0000. Geben Sie diesen mit den Zifferntasten ein und 
drücken Sie die OK Taste. 
 
Sollten Sie dieses vergessenen haben, können Sie jederzeit das 
Masterpasswort 5100 verwenden.  
 
 
8.1. Sperre setzen 
Hier können Sie festlegen ob ein Passwort eingegeben werden muss,  wenn in 
der Programmverwaltung ein Programm als gesperrt markiert werden soll. 
 
8.2. Programm sperren 
Hier können Sie festlegen, ob zum öffnen von ausgewählten Programmen ein 
Passwort eingegeben werden muss. Wählen Sie hierzu mit den Pfeiltasten 

  den Eintrag Programm sperren an und drücken Sie die Taste . 
Geben Sie den bestehenden Code (0000 wenn nicht geändert) mit den 
Zifferntasten ein und drücken Sie die OK Taste. 
 
8.3. Aufnahmen sperren 
Hier können Sie festlegen, ob zum Aufzeichnen von Sendungen ein Passwort 
eingegeben werden muss. Wählen Sie hierzu mit den Pfeiltasten   
den Eintrag Programm sperren an und drücken Sie die Taste . Geben Sie 
den bestehenden Code (0000 wenn nicht geändert) mit den Zifferntasten ein 
und drücken Sie die OK Taste. 
 
 
8.4. Installation sperren 
Hier können Sie festlegen, ob zum öffnen der Menüs Kinderschutz, System 
Einstellung und Installation ein Passwort eingegeben werden muss. Wählen 
Sie hierzu mit den Pfeiltasten   den Eintrag Installation sperren an 
und drücken Sie die Taste . Um die Änderung zu speichern drücken Sie 
bitte die OK Taste. 
 
 
8.5. Passwort ändern 
 
Wenn Sie ein neues Passwort anlegen möchten, wählen Sie hierzu mit den  
Pfeiltasten   den Eintrag an und drücken die OK Taste. 
 
Aktuelles Passwort  Tragen Sie hier über den Ziffernblock der  
    Fernbedienung das bestehende Passwort ein. 
Neues Passwort  Tragen Sie hier über den Ziffernblock der  
    Fernbedienung das neue Passwort ein. 
    Dass Passwort muss 4-stellig sein. 
Passwort wiederholen  Tragen Sie hier das neue Passwort zur  
    Bestätigung ein und drücken die OK Taste. 
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Kapitel 9  Installation 
 
Über das Menü Installation können Sie Programme suchen oder die 
Transponder- Liste  (TP- List) bearbeiten. Außerdem können Sie den 
Anschlusstyp festlegen und Ihre Einstellungen sichern oder wieder laden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
9.1. Anschlusstyp (Konfiguration der Sat- Eingänge) 
In diesem Menüpunkt legen Sie fest, welche Satelliten- Signale an welchem 
Eingang des Receivers angeschlossen sind. 
 
Ein LNC:  In diesem Fall können sind nur Programme von einem Tuner 
 empfangbar. Dieses schränkt die Funktionen des PVR´s ein. 
 

- Aufnahme: Während einer Aufnahme sind nicht alle Kanäle 
empfangbar. In diesem Fall können nur Programme vom 
gleichen Transponder empfangen werden. 

- PiP: Die Bild in Bild Funktion ist auf Programme eines 
Transponders beschränkt.  

 
Zwei LNC´s:  In diesem Fall werden Programme von beiden Tunern 
 empfangen. Also 2 Satelliten Signale. 
 

- Benutzung eines TWIN LNC´s. Beide Eingänge des 
Receivers werden mit demselben Signal gespießt. 
(Empfohlener Anschlusstyp) 

 
 

- Zwei unterschiedliche Eingangssignale (Satelliten): 
Beispiel: Sie haben an einem Eingang des Receivers 
ASTRA und an dem zweiten Eingang HOTBIRD 
angeschlossen. Wenn Sie jetzt eine Aufnahme starten ist es 
ähnlich, wie beim Betrieb mit nur einem LNC. Der 
Unterschied liegt darin, dass jetzt zusätzlich der Empfang 
des Satelliten Signals möglich ist, von dem keine Aufnahme 
gemacht wird. 

 
Loopthrough Loopthrough bedeutet, dass der Ausgang von Tuner 1 OUT 1 

 mit dem Eingang von Tuner 2 IN 2 verbunden ist. Sollten nur ein 
 Satelliten Signal zur Verfügung stehen, so ist dies die 
 empfohlene Installationsart. Bei einer Aufnahme stehen so nicht 
 nur die Programme eines Transponders zur Verfügung, sondern 
 alle Programme einer Ebene. 

 
 
Wählen Sie mit den   Tasten den Anschlusstyp und drücken Sie OK. 
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9.2. Antennen Konfiguration 
In diesem Menü legen Sie die Antennen Konfiguration der 
einzelnen Empfangskonverter fest. 
 
Rote Taste: Löscht den ausgewählten Satelliten 
 
Grüne Taste:  Zum bearbeiten der Satelliten Einstellung. 
 (Mögliche Einstellungen folgen im nächsten Punkt) 
 
Gelbe Taste:  Zum hinzufügen einer weiteren  

 Satelliten – Position. 
 
 
 
 
 
Antennen- Einstellung: 
 

- Satellit: Hier finden Sie eine Liste vieler Satelliten. 
Mit der OK Taste und dem Navigationskreuz können Sie 
den passenden Satelliten wählen. 

- Band: Hier stellen Sie den Übertragungsstandart ein.  
C und Ku Band: Am häufigsten wird das KU Band 
verwendet. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie 
bei dem Betreiber des Satelliten z.B. Astra. 

- DiSEqC 1.0 / 1.1 Port: An dieser Stelle legen Sie die das 
dem Satelliten zugeordnete DiSEqC Signal fest. 

- Motor: Sollten Sie eine Drehanlage mit DiSEqC Motor 
betrieben, so müssen Sie diesem Menüpunkt aktivieren. 

- 22 KHz: Zur Umschaltung in das High Band Standart- 
Einstellung ist Auto. Bei AN befindet sich das LNC 
permanent im High Band. 

- LNB Power: Hier legen Sie die Schaltspannungen für 
Vertikal und Horizontal fest. 

- Signal: Gibt die aktuelle Empfangsstärke an. 
  
 

 
List Taste:  Mit der List Taste wechseln Sie in das Menü für den  2. 

 Sat- Eingang Ihres PVR´s. Hier legen Sie die
 Einstellungen für das LNC am 2. Sat- Eingang fest.
 Dieses Menü ist nur verfügbar, wenn Sie im Menüpunkt 
 Anschlusstyp 2 für zwei verschiedene LNC´s an den Sat – 
 Eingängen gewählt haben. 
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9.3. Kanalsuche  
Nachdem Sie die Antenneneinstellungen beendet haben beginnen Sie mit 
dem Suchlauf. Sie können zwischen Satelliten, Transponder und MultiSat 
Suche wählen.  
 
LNB Suche: 
Bei der LNB Suche können Sie einen zu scannenden Satelliten wählen. 
Zur Auswahl stehen alle gespeicherten Satelliten- Positionen. Sollten Sie 
mehrere Satallitensignale angeschlossen haben müssen Sie den Vorgang 
dementsprechend oft wiederholen. 
 
MultiSat Suche: 
Bei der MultiSat Suche können Sie mehrere zu durchsuchende Satelliten- 
Positionen anwählen. Um einen Satelliten für die Suche zu markieren, 
drücken Sie bitte die Grüne Taste. Um die Sortierung der Satelliten zu 
ändern, benutzen Sie bitte die LIST Taste und bestätigen Sie Ihre Auswahl 
mit der OK Taste. 
 
 
 
 
 
Transponder Suche: 
Bei der Transponder suche wird jeweils nur ein Transponder von einem 
Satelliten durchsucht. Diese Option biete sich besonders beim einpflegen 
von neuen Kanälen an. Die Auswahl der zu durchsuchenden Transponder 
können Sie mit der Grünen Taste und bei Auswahl mehreren mit der OK 
Taste treffen. 
 
Falls Sie neue Transponder hinzufügen möchten fahren Sie mit Punkt 9.5 
dieser Bedienungsanleitung fort. 
 
 
Starten Sie den Suchlauf mit der Grünen Taste. Nach dem Suchlauf 
werden Sie zum speichern der gefundenen Kanäle aufgefordert. Bitte 
bestätigen Sie dies mit der OK Taste 
 
 
 
Gefundene          Gefundene 
Fernsehkanäle           Radiokanäle 
           
  
 
 
 
 
 
 
  Level und Qualität 
Vorschritt des Suchlaufs 
           
 
 
 
 
 
Um den Suchlauf  zu Stoppen drücken Sie die Exit Taste. 
 
Nach Beendigung des Suchlaufes befinden Sie sich wieder im Menü zur Kanalsuche. 
Um das Menü zu verlassen betätigen Sie jetzt die Exit Taste. 
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9.4. Verwaltung der Satelliten  
Ihr Receiver enthält bereits eine vorprogrammierte Liste der wichtigen 
Satelliten, falls Sie trotzdem einen weiteren hinzufügen oder die 
Einstellungen ändern möchten, können Sie dies in diesem Menü 
bewerkstelligen. 
 
Löschen eines Satelliten 
Wenn Sie einen Satelliten löschen wollen, benutzen Sie hierfür die rote 
(Delete) Taste. Der Receiver fragt zusätzlich nach einer Bestätigung, 
drücken Sie die OK Taste oder, um den Vorgang abzubrechen auf Exit.  
 
Bearbeiten eines Satelliten 
Mit der grünen (Edit) Taste können Sie die Parameter eines Satelliten 
ändern. Die Angabe der Orbitalposition in Grad  
 
Wählen Sie mit den   Tasten die Reihe aus und mit den   
Tasten können Sie die Werte auswählen, drücken Sie die OK Taste zur 
Bestätigung. 
 
Die Namen können Sie wie bei einem Handy eingeben. 
Wenn sie eine Taste öfter drücken, erhalten Sie verschiedenen Eingaben. 
Beispiel: Beim Betätigen von 2: a, b, c und 2. 
Mit den Pfeiltasten   bewegen Sie den Cursor in der Position. 
Die grüne Taste wechselt in diesem Menü zwischen Groß- 
und Kleinschreibung. Mit der  roten Taste löschen Sie einzelne Buchstaben.  
 
Satellit hinzufügen 
Mit der gelben (Add) Taste können Sie einen Satelliten hinzufügen. Der 
Vorgang ist ähnlich dem bearbeiten eines Satelliten. Jedoch sind in diesem 
Fall alle Eingabefelder noch leer. 
 
Überspringen eines Satelliten 
Mit dieser Funktion können Sie einen Satelliten aus der Suchliste 
überspringen. Die markierten Kanäle werden bei der Suche ausgelassen. 
Bitte stellen Sie sicher, dass Sie die richtigen Satelliten markieren. In der 
rechten Spalte erscheint dann dieses Symbol: 
 
 
Zur Auswahl drücken Sie die   und diese   Tasten. Um die 
Zeile zu markieren, drücken Sie bitte die blaue (Skip) Taste. 
Es können mehrere Satelliten markiert werden. 
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9.5. Verwaltung der Transponder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Löschen eines Transponders: Die rote Taste erlaubt Ihnen mehrere Zeilen auszuwählen und diese dann zu löschen. 
Haben Sie einen Transponder ausgewählt, erscheint in der hinteren Spalte ein Löschsymbol. Beim Verlassen des 
Menüs werden Sie gebeten Ihre Eingaben zu bestätigen. 
 
Hinzufügen eines Transponders: Diese Funktion erlaubt Ihnen mit der grünen Taste die Parameter des Transponders 
zu ändern. Sie können die Frequenz, die Polarität, die Symbolrate und die FEC ändern. 
 
Hinzufügen eines Transponders: Wie bereits in den vorherigen Schritten, erlaubt Ihnen hier die gelbe Taste einen 
Transponder hinzuzufügen. 
 
Überspringen eines Transponders: Durch betätigen der blauen Taste können Sie einen Transponder markieren.  Dieser 
wird dann bei einem Suchlauf übersprungen (augelassen). 
 
Beim Verlassen des Menüs werden Sie zum bestätigen aufgefordert, drücken Sie hierzu die OK Taste. 
 
 
9.6. SatcoDX Update 
 
SatcoDX ist ein Service der TELE Satellit zum aktualisieren der Senderlisten und Transponderdaten.  Mehr 
Informationen finden Sie unter: www.satcodx.com  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit dem TV/R wird 
zwischen TP im C- und im 
KU- Band umgeschaltet. 

Mit der LIST Taste können 
Sie die Sortierung der 
angezeigten TP ändern. 
Sortierung nach Frequenz 
oder Polarität. 
 

Mit der EPG Taste werden 
die vorprogrammierten 
Satelliten ausgewählt, 
deren TP Liste Sie dann 
angezeigt bekommen. Datenblock des TP. Hier wird 

die Frequenz, Symbolrate, 
FEC und die Polarität 
angezeigt. Die letzten beiden 
Spalten dienen der lösch und 
überspringen Funktion. 
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9.7. Sicherung 
Hier haben Sie die Möglichkeit Sicherungskopien Ihrer Programmliste und  
Ihrer Einstellungen vorzunehmen. 
 
 
Sicherung laden   
Lädt ein zuvor im internen Speicher abgelegtes  Backup des Receivers. 
 
Sicherung speichern   
Speichert ein Backup im internen Speicher des Receivers.  
Ein bestehendes wird überschrieben. 
 
Sicherung löschen   
Löscht ein Backup im internen Speicher des Receivers. 
 
 
 
 
 
 
Konfiguration laden   
Lädt ein zuvor auf der internen Festplatte abgelegtes Backup  
des Receivers. 
Wählen Sie hierzu mit den Pfeiltasten   die Zeile  
Konfiguration laden und drücken Sie die OK Taste. 
Im nebenstehenden Menü  können Sie mit den Pfeiltasten den 
gewünschten Eintrag auswählen.  
Drücken nun die OK Taste um die Konfiguration zu laden. 
 
 
 
 
Konfiguration speichern   
Speichert ein Backup auf der internen Festplatte des Receivers.  
Wählen Sie hierzu mit den Pfeiltasten   die Zeile  
Konfiguration speichern und drücken Sie die OK Taste. 
 
Die Eingabe des Namens erfolgt wie bei einem Handy, durch mehrfaches  
Drücken einer Zifferntaste haben Sie eine erweiterte Auswahl.   
Beispiel für die Taste 2: a, b, c und 2    
Die Grüne Taste ändert Groß und Kleinschrift. 
Sie können mit den Pfeiltasten  den jeweiligen Buchstabenplatz  
Ansteuern oder sobald Sie eine andere Taste drücken, springt die  
Markierung automatisch einen Platz nach rechts. 
Drücken nun die OK Taste um die Konfiguration zu speichern. 
 
 
Konfiguration löschen (HDD)  
Löscht ein Backup auf der internen Festplatte des Receivers. 
 
Wählen Sie hierzu mit den Pfeiltasten   die Zeile  
Konfiguration löschen und drücken Sie die OK Taste. 
 
Wählen Sie nun mit den Pfeiltasten   die Konfiguration welche  
gelöscht werden soll und drücken Sie die OK Taste. 
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Kapitel  10  Ausstattung des Receivers  
 
10.1. Technische Daten 
 
Die Möglichkeiten eines digitalen SAR Receivers hängen nicht nur von der Hardware und den elektronischen 
Komponenten ab. Ein großer Teil dieser Funktionen wird von der Software gesteuert. 
 

Allgemein 
Typ PVR S200 
Artikelnummer 0720100 
Empfangsbereich DVB-S   
Speicherplätze 8000  

OSD Sprachen Englisch, Deutsch, Französisch, Spanisch, 
Italienisch, Portugisisch 

Übertragungscode FB wechselbar 3 
Festplattenkapazität gemäß Hersteller 160GB 
Elektronischer Programmführer (EPG) Ja 
Bild in Bild Funktion (PIP) Ja 
LPC Stromsparmodus Ja 
Time Shift (Zeitversetztes Fernsehen) Ja 
Schnellaufnahme Funktion Ja 
Aufnahmefunktion über EPG Ja 
Musik Abspielfunktion MP3  Ja 
Bilder Abspielfunktion JPEG / PNG Ja 
Integriert Videotextdecoder Ja 
Seitenspeicher für Videotext 800 Seiten 
Datenanschlüsse  RS232, USB 2.0 HighSpeed 

 
VIDEO 
Dekodierung MPEG-2 & MPEG-1 kompatibel 
Bit Rate Max 15Mbps 
Ausgang NTSC/ SECAM / PAL 
Bildschirmformat 4:3  / 16:9 / Auto 
Auflösung 720X480 @ 30fps; 720X576 @ 25fps 
Anschlüsse S-VHS, Scart (RGB), YUV or RCA 

 
AUDIO 
Dekodierung MPEG-2/MPEG-1 layer 1 & 2 
Sampling rate 32 / 44,1 / 48 
Anschlüsse RCA, AC3 coaxial, AC3 optical 

 
DEMODULATION 
Demodulation QPSK 
Fehlerkorrektur All supported by DVB-S 
Eingangsdatenrate 2-45 MS/s 

 
EINGANGSSIGNAL 
Frequenzbereich 950 – 2150 MHz 
Eingangspegel -60dBm -30dBm     

 
RF MODULATOR 
Band UHF C21-69 
TV Standard PAL BG / I / DK, NTSC  
Ausgangskanäle 21~69(PAL), 14~83(NTSC) 

 
DIVERSES 
Stromversorgung der Antenne 13/18 VDC – 0/22 Khz 400 mA max 
Schaltnetzteil 90~260VAC 50Hz~60Hz 
Stromverbrauch wenn Hard Disk aktiv 38,6 VA / 18 ,7 W max.       
Stromverbrauch in Standby wenn LPC aktiv 5,3 VA / 1,3 W 
Größe (B×T×H) 360×250×65mm 
Gewicht 2,6 Kg 
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Kapitel  11  Troubleshooting / Fehlersuche 
 
11.1. Fehlerquellen / Ursachen / Selbsthilfe 
 
Betriebsstörungen des Empfängers können verschiedene Ursachen haben. Prüfen Sie den Empfänger anhand der 
nachfolgend aufgelisteten Verfahrensweisen. Wenn Sie das Problem mit Hilfe dieser Beschreibung nicht lösen können, 
nehmen Sie bitte mit unserem Serive Kontakt auf. 
 
       

 

       

Gerät  Fehler  Ursache  Lösung 
Alle  Das Gerät reagiert nicht auf  

die Fernbedienung 
Die Batterie der Fernbedienung  
sind leer 

Erneuern Sie die Batterien  
der Fernbedienung 

           

Alle  Kein Bild / Kein Ton  Die Audio/Video‐Ausgänge des  
Empfängers sind nicht korrekt am 
Fernsehgerät angeschlossen.  

Überprüfen Sie die Anschlüsse und  
achten Sie auf richtige Beschaltung  
der Ein‐ und Ausgänge. 

           

Alle  Schlechte Bildqualität  
„Mosaik‐Effekt“ 

Die Antenne ist nicht richtig  
ausgerichtet, das Signal ist zu  
schwach. 

Überprüfen Sie die Ausrichtung  
Ihrer Antenne. Kontrollieren Sie alle 
Anschlüsse. 

           

Alle  Kindersicherungs‐ oder selbst  
gewählter Code vergessen. 

   Wenden Sie sich an unseren Service. 
Werksseitig ist der Receiver mit 0000 
voreingestellt. 

           

Alle  Display zeigt "ENPT" oder "‐‐‐‐"   Die Senderliste wurde gelöscht oder 
es ist keine Senderliste vorhanden 

Führen Sie einen automatischen 
Sendersuchlauf durch 

           

Alle Geräte  
mit Display 

Keine Displayanzeige  Der Empfänger ist nicht korrekt am  
Netz angeschlossen oder nicht 
eingeschaltet. 

Überprüfen Sie die Anschlüsse und  
achten Sie auf richtige Beschaltung  
der Ein‐ und Ausgänge. 

           

Alle außer  
(U4107, U4109  
MAX S90, S92) 

Das Gerät reagiert nicht auf  
die Fernbedienung 

Der Fernbedienungscode ist verstellt  Prüfen Sie, ob die Einstellung des 
Fernbedienungscodes in der  
Fernbedienung und im Gerät  
übereinstimmen. 

           

DVB‐T  
(Terrestrisch) 

Meldung  
"Overloading. Tuner Power is off."  
oder "Überlastung! Schalten  
Sie die Antennenspannung aus!" 

Die Antennenspannung ist  
eingeschaltet 

Schalten Sie die Antennenspannung aus: 
Menü → Empfang → Antennen‐ 
Ausrichtung → Antennenspannung "Aus"  

           

DVB‐S  
(Satellit) 

Kurzschluss an Tuner  ‐ Short Circuit  Antennenkabel hat einen  
Kurzschluss oder das LNC ist defekt 

Beseitigen Sie den Kurzschluss oder  
tauschen Sie das LNC aus. 

           

DVB‐S  
(Satellit) 

Der Receiver empfängt nur  
wenige Programme 

Falsche DiSEqC Einstellungen  Bitte überprüfen Sie die DiSEqC  
Einstellungen am Receiver im 
Installationsmenü. 
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